
DISKUSSIONSVERANSTALTUNG
DGB Stadtverband Ingolstadt

Zukunft  
der gesetzlichen 

Krankenversicherung

27APRIL 2017 16:00 UHR 
GEWERKSCHAFTSHAUS INGOLSTADT



Die Erhöhung der Zusatzbeiträge der gesetzlichen Krankenkassen auf 
durchschnittlich 1,1 Prozent zum Jahresbeginn 2016 und die Erwartung künftig 
steigender Zusatzbelastungen haben eine kritische Debatte in Politik und 
Gesellschaft ausgelöst.

Der DGB lehnt den Bruch mit der paritätischen Finanzierung unverändert 
ab und bezieht weiterhin eindeutig Position: Die ungerechten 
Zusatzbeiträge müssen weg und die Parität muss her. Der DGB hat 
Sonder- und Zusatzbeiträge immer als sozial ungerecht kritisiert 
und Alternativen für eine solidarische Finanzierung der gesetzlichen 
Krankenversicherung vorgelegt.

Der DGB Stadtverband Ingolstadt will sich mit dieser Veranstaltung 
in die Diskussion um Zusatzbeiträge in der Sozialversicherung 
einschalten. Wir wollen zusammen mit einem Vertreter der 
Arbeitgeber vorhandene Reformvorschläge bewerten und über 
die Zukunft der gesetzliche Krankenversicherung diskutieren.

V.i.S.d.P.: Christian De Lapuente, DGB-Stadtverband Ingolstadt 
Paradeplatz 9, 85049 Ingolstadt

PROGRAMM
16.00 UHR - BEGRÜSSUNG & EINFÜHRUNG

BERNHARD STIEDL
Vorsitzender DGB Stadtverband Ingolstadt

 PODIUMSDISKUSSION
MATTHIAS JENA
Landesvorsitzender DGB Bayern und alternierender
Vorsitzender des Verwaltungsrates AOK Bayern

IVOR PARVANOV
Geschäftsführer Abt. Sozial- und Gesellschaftspolitik des vbw 
Vereinigung der bayerischen Wirtschaft

JÖRG SCHLAGBAUER
Vorsitzender der IG Metall VKL bei Audi und
Vorsitzender des Verwaltungsrates BKK Landesverband Bayern

DISKUSSIONSLEITUNG 
CHRISTIAN DE LAPUENTE
Organisationssekretär DGB Oberbayern

18.00 UHR - ENDE DER DISKUSSION & IMBISS

HINTERGRUND

Gewerkschaftshaus Ingolstadt
Paradeplatz 9
85049 Ingolstadt

DO 27.04

oberbayern.dgb.de


